
Sechster Wochenimpuls 

In dieser Woche geht es noch einmal darum, dass du bei deinem Namen gerufen bist. Im Sakrament 

der Taufe hat Gott dich ganz besonders bei deinem Namen gerufen. Aber auch sonst jeden Tag wirst 

du oft und von vielen Menschen bei deinem Namen gerufen.  

Achte doch einmal darauf,  

 wann das ist, also in welchen Situationen du gerufen wirst (zum Essen, für die Hausaufgaben, 

zum Spielen....) 

 wer dich ruft (Mama oder Papa, Geschwister, Freunde, Lehrer...) und 

 wie du gerade gerufen wirst (fröhlich, ungeduldig, ärgerlich, liebevoll beim Kosenamen...) 

Manchmal magst du antworten, manchmal vielleicht auch lieber nicht... 

 

Vielleicht magst du uns schreiben und zuschicken, wie und von wem du deinen Namen in dieser 

Woche überall gehört hast. 

(Din-A4-Blatt mit Ohr in der Mitte, Titel: Wer ruft mich?, Pfeile vom Ohr weg zum Ausfüllen) 

 

Um zu hören, brauchst du Ruhe. Erinnerst du dich noch an Samuel aus dem ersten Weggottes-

dienst? Es brauchte Zeit, Geduld und Ruhe, bis er hörte, wer ihn gerufen hatte und ihm antworten 

konnte.  

Wir laden dich und deine Familie ein, in eine Schüssel mit Wasser die geschlossene Papierblüte zu 

legen. Nun werdet ganz still und schaut in Ruhe, was mit ihr passiert.  

Wer ist es, der dich und deine Familie immer wieder neu ruft? 

 

 

 

  


